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das Eſt de  — heiligen Joſef zwiſchen eptuageſima und Serageſtui⸗Schutzengelfeſt nach Kirchweihfeſt. Prof Dr Joſef Hollnſteiner.St Florian.

44 Beicht  2  . Kommunion⸗, V  irmbüchlein für die atholiſche ＋

ugend
Von Pfarrer Wilhelm Schwarz 30) Frankfurt Main 1921
Carolus⸗Druckerei. Broſch 3.—

Heftig tobt der Kampf die eelen der Kinder, Glaube und Un
glaube ringen ———1e wie kaum 1e zuvor. Ungeſtraft dürfen ungläubige Kreiſe
zarte Kinderſeelen vergiften Moraliſche Defekte 4e das uge des Kun⸗
digen immer öfter auf cheinbar reinen Kinderſtirnen und nicht ſelten E
die Pilatusfrage ſchon auf roſigem Kindermun Wer Unter ſolchen Um⸗
ftänden die edrohte Kinderſfchar mit Undiger Hand 3 den Kraftquellen
der eiligen Sakramente und ſie anleitet, recht tief und gründlic Aus
dieſem Gnadenborn 3zu en, übt ein apoſtoliſches erk. Das
vorliegende I  ein iſt ſolch apoſtoli

em Geiſte entſprungen. Es bietet
eine treffliche Einführung uin das Weſen und die Bedeutung der heiligen
Sakramente der Buße, des Altares und der Firmung und friſch auf kür
zeſtem Raum das Weſntliche auf, was die uder hierüber im Religions⸗
unterrichte vernommen, für den bevorſtehenden Empfang nutzbar
3 machen Wenn hiebei die der kindlichen Auffaſſungskraft ſo ehr ent⸗
ſprechende iſtoriſch⸗genetiſche Methode in Anwendung gekommen wäre,

das Büchlein noch gewonnen. bh der vertvollſte Teil ſind die un⸗
gemein Qn

ind Be
ſprechenden Gebete, die der kindlichen Eigenart glücklichſt an,

gepaßt onders 5 en iſt Es, daß auch mehrere der gebräuchlichſten
und kin lic  en Sakramentlieder m das I.  ein aufgenommen EL cheinen.

mit 1  1 auf den durch die augenblicklich enbrmen Herſtellungs⸗
koſten bedingten nappen Umfang wurde von jedem Hinweis au orbild
iche Kindergeſtalten Pie Tharſizius abgeſehen und auch des Beicht⸗
iegels keine Erwähnung geta Wenn einmal dieſe Rückſichten weniger in
Betracht kommen werden, o erfaſſer dies na  0 *  E  piele
3 hen!“ gilt 10 gerade bei Kindern und jeder Katechet weiß, wie ehr der

inweis auf die Helden des Beichtſiegels die zaghaften leinen ünder
3zul Aufrichtigkeit ermuntert. Katechet Gottfried Bayr.mz

Die Miſchehe. Eindringliche Orte katholiſche

* Jünglinge und
Jungfrauen (86) Säckingen Baden) 1921, Hermann 5—

Das Schriftchen varnt un wirklich eindringlicher Weiſe vol dem Ein
gehen einer Miſche Die Argumentation ſtützt auf die Glaubensquellen
un auf traurige Erfahrungstatſachen Uund vbermag wohl nachdenklich zu
machen. Der Wert, den die Ausführungen haben, ird nur dadurch twas
gemindert, daß die Nichtkatholiken faſt Ur  eH als nicht edle Menſchengeſchildert werden. Dr Ferd Spiesberger.
46) Unſere Kinder! Gedanken und Ratſchläge für chriſtliche Eltern und

zieher von Stoeckle 62) ergentheim, r )hlinger.
Ein prächtiges Schriftchen! 7 ſchöner, herzlicher Spraäͤche werben

ben, deren Befolgung die rich⸗wertvolle Mahnungen und Anregungen gege
tige Erziehung Das U  ein ſo In der Hand jedes Erziehers ſich
finden! Der Seelſorger findet darin köſtliche Gedan Ar Unterweiſung
der Eltern, der  ateche olche für ſeine eigene Erziehertätigkeit; den größten
Wert hat die Schrift aber für die Eltern Nimm, lies, führ' C8 aus!

Drr Ferd Spiesberger.
47 en  E, verdet wieder kin  h Ein moraliſch⸗hygieniſch⸗
. pädagogiſche Abhandlung ur Bekämpfung des Wewirt38



und Förderung eines glücklichen Ch aebens von Dr Florentin Joſefund Förderhng einen aldelichen Chelebens von br Florentin Joſef

Maria Lücke (46). Hildesheim, Franz Borgmeyer.

Die Broſchüre will mithelfen im Kampfe gegen di

e leider heute ſo

verbreitete Verhütung des Kinderſegens durch Aufklärung über die Gefahren,

welche dieſe Unſitte für Familienglück und Volkswohl bringt. In begeiſterten

Worten wird das Kind als ein re

verdienen weiteſte Verbreitung.

chter Himmelsſegen geſchildert. Dieſe Blätter

Dr Ferd. Spiesberger.

8) Marianiſche Kongregationsbücherei.

Herausgegeben von Georg

Harraſſer S. J. I. Band: Marienblumen. Liebfrauen⸗Erzählungen

neuerer katholiſcher Schriftſteller. (VIII u 190). Freiburg i. Br.,

1921, Herder. M. 21.—; geb. M. 28. — II. Band: Maria niſches

Leben. Bilder aus dem Walten und Wirken der Marianiſchen Kon⸗

gregationen (VIII u. 320). M. 24.—; geb. M. 36.—. — III. Band:

In der Kongregationsſchule. Vorbereitungsunterricht zur Auf⸗

nahme in die Marianiſche Kongregation. Von Maria Müller (XVI

u. 188). M. 23.— geb. M. 34.

odalenbücher: Band 5:

Die Jungfrau Maria. Von Michael Gatterer S. J. (VI u. 190).

— Band 8: Roſengärtlein Unſerer Lieben Frau. Von Rein⸗

michl (IV u. 140). — Band 6: Ein Büchlein vom innerlichen

eben. Von Rupert Wickl 8. J. (290). —

Band 7

Marienerzählungen (216).

Das erſte Bändchen bietet uns marianiſche Erzählungen; liebgewordene

Namen treten uns entgegen, die für den Wert der Erzählungen bürgen.

Eine Reihe marianiſcher Schriftſteller hat ſie

vereinigt, um im zweiten

Bändchen das Marienkind in ſeinem Tugendſtreben zu ſchildern und das

alten und Wirken der einzelnen Standeskongregationen darzulegen; bunte

5

ilder aus dem Sodalenleben beſchließen den reichen Inhalt dieſes Bändchens.

Für den Kandidatinnenunterricht entwirft Müllers Meiſterhand eine Ein⸗

ührung, die auch den Sodalinnen reichlichen Stoff zu einer Kongregations⸗

Gewiſſenserforſchung bietet. Auch von den Sodalenbüchern liegen vier neue

ändchen vor. P. Gatterer ſtellt uns die Mutter Gottes vor Augen in ihrer

Größe und Stellung im Erlöſungswerk; Maria als makelloſe, ihre Jung⸗

räulichkeit, ihre Stellung zur Euchariſtie und Maria als Weg zum Herzen

Jeſu; P. Gatterers Büchlein bedarf wohl keiner weiteren Empfehlung.

Reimmichls „Muttergotteslehren“ im „Volksboten“ wurden geſammelt und

wir freuen uns an dieſer ſchönen Gabe des bekannten Volksſchriftſtellers.

Recht dankbar müſſen wir P. Wickl ſein, daß er ſeine in der „Fahne Mariens“

jebotenen praktiſchen Unterweiſungen zum innerlichen Leben nun in Buch⸗

orm einem weiteren Leſerkreis zugänglich macht. Als ſiebtes Bändchen

verden uns Sodalenerzählungen geboten unter anderen von P. Beißl,

omaning, Köck. Mögen dieſ

e Bändchen recht viele Leſer erſtarken helfen

m marianiſchen Geiſte.

Stift St. Florian.

Prof. Dr Joſef Hollnſteiner.

40)

Die Liturgie der Karwoche. Lateiniſch⸗deutſch mit Erklärungen auf

Grund der neueſten Ausgabe des Römiſchen Breviers und des Römi⸗

ſchen Miſſale herausgegeben von Martin Schaller O. S. B. aus der

Erzabtei Beuron. Freiburg i. Br. 1921, Herder u. Co.

Das liebe Büchlein iſt dem katholiſchen Laien ein eminent prakti

ſcher

Begleiter vom Palmſonntag bis Karſamstag; es führt ihn zum Verſtänd⸗

niſſe der großartigen, tiefſinnigen Liturgie der Karwoche. Aus dem Ver⸗

ſtändniſſe folgt Feſtigung im Glauben und Begeiſterung für WlMaria Lücke (46) Hildesheim, Franz Borgmeyer.
Die roſchüre will mithelfen m Kampfe gegen di leider heute o

verbreitete Verhütung des Kinderſegens durch Aufklärung ber die Gefahren,
velche dieſe Unſitte für Familienglück und Vo  ohl bringt. In begeiſterten
Worten wird das Kind als ein TrE

verdienen weiteſte Verbreitung.
chter Himmelsf egen geſchildert. Dieſe Blätter

Dr Ferd Spiesberg Er8) Marianiſche Kongregationsbücherei. Herausgeg ehen von eorg
Harraſſer and Marienblumen. Liebfrauen⸗Erzählungen
neuerer katholiſcher Schriftſteller. 190) Freiburg Br.,
1921, Herder. 21.—3 geb 28 II an Marianiſches
CN Bilder Aus dem alten und irken der Marianiſchen Hon
gregationen (VIIL u. 320) 24.—; geb M 36.— III Qn
In der Kongregationsſchule. Vorbereitungsunterricht zur  Af
nahme mM die Marianiſche Kongregation. Von Maria üller (XVI
U 188) M. 23.—5 geb odalenbücher: and
Die Ungfrau Maria. Von Michael Atterer 8 (VI 190)

and Roſengärtlein Uſerer Lieben Frau. Von Rein⸗
michl (IV 140) and Ein U  ern vo innerlichen

eben. Fon Rupert Wickl Band Mutterliebe,Marienerzählungen
Das erſte Bändchen bietet uns marianiſche Erzählungen; liebgewordeneNamen treten Uuns entgegen, die für den Wert der Erzählungen bürgen.Eine El marianiſcher Schriftſteller hat ſi⸗ vereinigt, Um um zweitenBändchen das Marienkind in ſeinem Tugend treben ſchildern und das

alten und Wirken der einzelnen Standeskongregationen darzulegen; bunte
eLr aus dem Sodalenlebe beſchließen den reichen Inhalt dieſes an  enFür den Kandidatinnenunterricht entwirft Müllers Meiſterhand eine Ein⸗—

ührung, die auch den Sodalinnen reichlichen 0 3u einer Kongregations⸗
Gewiſſenserforſchung bietet. Auch von den Sodalenbüchern liegen vier neueändchen vor Gatterer ſtellt Uuns die Mutter Gottes vor Augen in ihrerIb und ellung Im Erlöſungswerk; Maria als makelloſe, ihre Jung⸗räulichkeit, ihre ellung zur Euchariſtie Uund Maria als Weg zum HerzenJe

ſu; Gatterers Büchlein bedarf bh keiner weiteren Empfehlung.Reimmichls „Muttergotteslehren“ im „Volksboten“ wurden geſammelt und
wir freuen Uuns dieſer chönen Gabe des bekannten Volksſchriftſtellers.Ee ankbar müſſen wir ſein, daß EL ſeine V der „Fahne Nariens“
eböotenen praktiſchen Unterweiſungen 3zUum innerlichen &  eben nun in Buchbrm einem weiteren Leſerkreis zugänglich acht Als iebtes Bändchenverden uns Sodalenerzählungen geboten nter anderen von Bei ,omaning, Köck Mögen dieſ Bändchen recht viele Leſer erſtarken helfen
m marianiſchen Geiſte

Stift Florian Prof. Dr Joſef Hollnſteiner.49) Die iturgie der Karwoche. Lateiniſch⸗-deutſch mit Erklärungen auf
Grund der neueſten Usgabe des Römiſchen Breviers und des Römi⸗
ſchen Miſſale herausgegeben von Martin  aller O. QAus der
rzabtei Beuron. Freiburg i. Br 1921, Herder U Co

Das 1e Büchlein iſt dem katholi  en Laien ein eminent prakti ſcherBegleiter vom Palmſonntag bis Karſamstag; Uhr ihn 3Uum Verſtänd⸗der großartigen, tiefſinnigen Liturgie der Karwoche Aus dem Ver
ändniſſe folgt Feſtigung im Glauben und Begeiſterung für die


